
Auf der Berichts wähl Versammlung konnten 
wir über viele interessante Vorhaben und 
Veranstaltungen der Pionier- und FDJ-Grup- 
pen berichten, die unter der Losung „An der 
Seite der Genossen — vollbringt hohe Lei­
stungen zu Ehren der DDR“ durchgeführt 
worden ' waren. Zahlreiche Genossinnen und 
Genossen Klassenleiter leisteten dabei eine 
beispielgebende Arbeit. Andere Parteimitglie­
der dagegen entwickelten in ihren Gruppen 
als Klassenleiter wenig Initiative und Ideen­
reichtum. Sie förderten nicht das selbständige 
Handeln der Gruppenleitungen. Viele Möglich­
keiten der politischen Erziehung der Schüler 
wurden verpaßt. Das Niveau der Pionier- und 
FDJ-Arbeit in den einzelnen Gruppen ist in­
folgedessen recht unterschiedlich.
Wir sehen als Parteileitung im Hinblick auf 
das IX. Parlament der FDJ eine wichtige poli­
tische Aufgabe darin, mit Hilfe der Genossen 
und Kollegen alle Gruppen auf ein hohes Ni­
veau zu führen. Eine Voraussetzung dazu ist, 
die Klassenleiter zu guten, kameradschaft­
lichen Helfern der Gruppen zu befähigen. Da­
zu werden verschiedene Maßnahmen der 
gegenseitigen und der persönlichen Hilfe ein­
geleitet und Erfahrungsaustausche und Kon­
sultationen durch geführt. Wie in der pädagogi­
schen Arbeit soll auch hier die Losung heißen: 
Von den Besten lernen!
So sind zum Beispiel die Erfahrungen des Ge­
nossen Klassenleiters der 8. Klasse sehr wert­
voll. Die FDJ-Gruppe dieser Klasse hat mit 
seiner Hilfe ein Programm zu Ehren des 
25. Jahrestages der SED ausgearbeitet und mit 
Leben erfüllt. Das Programm ist gleichzeitig 
ein guter Beitrag zur Vorbereitung des
IX. Parlaments der FDJ. Es wird dem Appell 
des Zentralrates auf der 13. Zentralratstagung 
der FDJ gerecht.

Alle Jugendfreunde wollen das Abzeichen 
„Für gutes Wissen“ ablegen. In einer Ver­
sammlung soll über die historische Bedeutung 
der Gründung der SED gesprochen werden. 
Ein wesentlicher Punkt des Programms ist, daß 
sich die Mitglieder der FDJ zu einem zielstre­
bigen Lernen selbst erziehen wollen. Die Grup­
penleitung spricht mit allen Schülern über ihre 
Lernhaltung. Theater- und Konzertbesuche so­
wie eine aktive sportliche Betätigung sind vor­
gesehen. Alle Schüler wollen Mitglied der 
DSF werden, um ihre Verbundenheit mit dem 
Lande Lenins zu bekunden und sich mit sei­
nem Leben vertraut zu machen.
Diese Vorhaben aus dem Programm der FDJ- 
Gruppe der 8. Klasse zeigen eines: Wenn sich 
Genossen Lehrer eng mit der Jugend verbun ­
den fühlen und ihr mit Rat und Tat zur Seite 
stehen, entwickelt sich ein interessantes Grup­
penleben, und die Schüler werden zu jungen 
Sozialisten erzogen.
Der Genosse Klassenleiter aber zeichnet sich 
vor allem dadurch aus, daß er es versteht, die 
Einheit von Lehrplanwerk, staatsbürgerlicher 
Erziehung und FDJ-Auf trag .herzustellen, daß 
er erkannt hat, daß die Erziehung und Selbst­
erziehung der Schüler nur mit Hilfe des sozia­
listischen Jugendverbandes möglich ist.

Jugendarbeit — Bestandteil 
der Bildung und Erziehung

Noch nicht allen Lehrern an unserer Schule ist 
die Mitverantwortung der FDJ-Grundorganisa- 
tion bei der Entwicklung der sozialistischen 
Schule bewußt. So ist zum Beispiel das politi­
sche Anliegen des FDJ- und Pionierauftrages 
darauf gerichtet, allen Schülern begreiflich zu

Dem Propagandisten empfohlen

Im Kampf 
bewährt
D ia -T on -V ortrag  zum  25 . Jahres­
tag  der SE D

Ab Mitte März stellt die Abtei­
lung Propaganda beim ZK der 
SED allen Bildungsstätten der 
Bezirks- und Kreisleitungen so­

wie den Bezirkspartei- und Son­
derschulen den Dia-Ton-Vortrag 
„Im Kampf bewährt“ zur Ver­
fügung.

Zum Vortrag gehören:
— 4 Kassetten mit 144 Color-Dias
— 1 Tonband 9,5 cm/s Bandge­
schwindigkeit, doppelspurig be­
spielt. Teil 1: 17 Minuten,
67 Dias, Teil II: 34 Minuten, 
77 Dias
— 1 Textheft und methodische 
Hinweise.

Dieser Dia-Ton-Vortrag umfaßt 
im Teil I die Zeitspanne von 
1848 bis 1945 und im Teil II die 
Zeitspanne 1945 bis zur Gegen­
wart. Beide Teile können sowohl 
getrennt als auch zusammen­
hängend gezeigt werden. Ein 
Merkblatt gibt dazu dem Propa­
gandisten methodische Hinweise. 
Anknüpfend an die revolutionä­
ren Traditionen der deutschen 
Arbeiterbewegung — die in un­
serer Sozialistischen Einheitspar­
tei Deutschlands fortleben — zeigt
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